Forschungsvorhaben

Zeitplan

	Mo

na

te
	Aktivitäten
	Mögliche Absprechpartner bzw. Institutionen
	Anmerkungen
	Mögliche Alternativen

	1. bis 6.
	Kennenlernen des aktuellen Stands der Lexikographie bzw. Übersetzungslexikographie in der BRD, in der Schweiz und in Österreich
	Uni.Heidelberg, Leipzig, Tübingen, Konstanz, Berlin HU, FU,

 Zürich, Bern,Genf, Lausanne, Wien, Klagenfurt, Linz, Salzburg 
	Besuch von Fachseminaren und Vorlesungen, Recherche in Bibliotheken, WWW, Dissertationsarchiven

Sammlung der Wörtebucheinträge
	1 bzw. 2 Semester  Fachstudium

 Lexikographie bzw. Korpuslinguistik, 

+ 1 Paar Fachsemester zur Computerlinguistik

	6. bis 9. 
	Konzeptbildung für eine allgeneinlexikographische Standartisierung für Usbekistan
	H.E.Wiegand
	Ausarbeitung eines Vorschlags für nationale ISO oder DIN im Bereich der Wörterbuch- und Lexikongestaltung
	Arbeit an einem Onlinewörterbuch

 für Deutsch und Usbekisch unter www.ismanov.com


	9. bis 12.
	Arbeit an der Makrostruktur und Form

Überlegungen zur Mikrostruktur
	V.Selegey (Russland)

PROMT, LingvoDA, Globus Software, 
	Print oder Elektronische Version – was ist besser? Wie kommt man zu einem Kompromiss?
	

	12. bis 18.
	Recherche in der Türkei, Xingjang (VR.CHINA), Tatarstan (Rußland)

Zur Möglichkeit der Gestaltung eines gemeinsamen Tesauri für Turksprachen; Recherche zur Möglichkeit der Bildung eines Korpuses für Paralletexte
	Uni. Istnabul, Izmir; Uni. Urumchi und Kashgar; Uni. Kazan

Amerikanische Uni.s?
	Ist es möglich einen geminsamen Wortschatz für Usbekisch, Türkisch, Uygurisch, Tatarisch, Kasachisch, Kirgisisch bilden und alles in einem Wörterbuch zusammenfassen?

Welche Situation herrscht zur Zeit in der turksprachigen Welt im Bereich der Lexikographie?
	Arbeit an einem Web-Portal für die Übersetzung aus den Weltsprachen (Englisch, Deutsch, Französisch, Spanisch, Russisch iin die Turksprachen in Kooperation mit Promt, LingvoDA, Globus Software, ...

	In 18. bis 21. 
	Bewertung und Ausarbeitung der Rechercheergebnisse in Form von Publikationen
	
	Möglich ein Kleinwörterbuch, Fachglossar, Web-Resource, Wörtebuchprojekt, Monographie, 

Ein Lehrbuch für Lexikographie und Komputerlinguistik auf Usbekisch, eine CD-Rom auf Usbekisch, Deutsch und Russisch
	

	21. bis

24.
	Fortsetzung der Arbeit anhand der vorherigen Recherchen

Beginn der Arbeit an einem Deutsch-usbekischem Wörterbuch
	Prof.Dr.

D.O.Dobrovolski Moskauer Lomonosov Univ.

Frau Prof. I.Baldauff HU Berlin 
	Forschung und Lehre in Usbekistan und Deutschland auf dem Bereich der Computerlinguistik, Korpuslinguistik, Lexikographie
	

	24. bis 36.
	Arbeit an der Dissertation Vorbereitung zur Promotion

Herausgabe eines Wörterbuches
	
	
	

	
	
	
	
	


Was ist daher zu machen?

· Materialrecherche in Usbekistan (Nationalbibliothek, WWW.)

· Publikation von Fachartikeln

· Vorbereitung zur Promotion an der WSU Taschkent voraussichtlich im Herbst 2006

· Teilnahme an den örtlichen wiss. Konferenzen mit eig. Beiträgen

· Arbeit an einem Online-Wörterbuch unter www.ismanov.com
· Moderation eines Forums zur Lexikographie unter www.uztranslations.wol.bz
· Textsammlung für einen Paralleltextekorpus

· Vorträge über Lexikographie und Korpuslinguistik an der WSU, DLT, 

· Zusammenstellung einer Bibliographie und eines Datenbaks für Wörterbuceinträge

